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Deutschland- 

inn Reichstag haben Baron von Hekt- 
- g, der Führer der banerifchen Uma- 
kontanem nnd Graf von Lerchenfeld, 

Beoolltnächtigte Bayerns vom Bun- 
estcth, bemerkenswerthe Erklärungen 

acht. Beide behaupteten, daß eine 
ährliche Krisis drohen werde, wenn 

H anern nicht einen besonderen höchsten 
— iiitäegerichtshof erhielte nnd Baron 

: » on Hertlinq fügte hinzu: »Die Par- 

yzkeciariften haben in letzter Z«eit sehr an 
« ke gewonnen nnd finden nicht nur 

der Masse des Volkes, sondern auch 
sen höheren nnd höchsten Kreisen An- 

.. W- 
k UT::.JTT-er Kiiegsniinifter General von 

Svßler gab zu, daß Bayern auf einen 

eparaten obersten Mititärgerichishof be- 
.-""ände und sagte, er halte die Frage für 
ssebattirboy der Reichstag nnterstützte 

"-,-, r ebensowenig wie der Bundesrath 
U Ansprüche Bayern-:t. 
» « kTrotz der Opposition des Finanzwi- 

Tiers Miquel und der ganzen Regier- 
hat das preußische Abgeordneten- 

::H die Summe zur Unterstützung der 

s -'·«eiich die Hochsinth in Schlesien Hei-n- 
achten von 5 auf 10 Millionen 

; 
Y thk erhöht. Mehrere Abgeordnete 

:ten ergreifende Schilderungen von 

« Hei herrschenden Noth gegeben und da- 
aufbestanben, daß die Hülfe reichli-: 
cherseinsollte Dr. Miquei erklärte, 
bie Sache wäre nicht so dringlich, das 
any beharrte aber auf ieinein Amen 
Ocmkiii 

w- « si 
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sz raten in Wilhelmghaoen hat der Kai- I 
J- ei auch einen Paisuå einflechten lassen 

Nr dahin gedeutet weIden kann daIII 
III Seelrieg droht, in deni T ents schlaIIdI 

Tierwiclelt werden könne lir sagtel 
säinlich: »Wenn der Tag kommt, anI 

-velcheni Deutschland seine Macht IIIrI 
See zeigensall rechne ich Inaersichtlichi 

daranf daß Jhr alle bereit sein werdeI, 
lsner Blut zu veIspriIzen, wie es lsuIe 

sVorväter gethan.« Dieser Passus wird 

vielbespkochen und der Correspondent 
der »Associated Preß« hat eisahren, daß 

« der Reichskanzler Fürst Hohe-Hohe dein 

Kaiser bezüglich desselben Vorstellun- 
.— Yen gemacht nnd erklärt hat, diese Neu- 

seIung sei geeignet, die jetzigen guten 
Beziehungen Deutschlands Iuin Ang- 

land zu trüben. 
» Nennundsechiig Ieilo Denltnüneen für 

2as Xahr Use-, welche die -ocIaldenIo- 
-·.l traten haben pIiIgen lassen, Iind renns- 
J eirI worden als ,,verbateneg l’reßerzeitg- 
niß«, weil die Ins chriIt das LLarI Pren- 
Ireibeit enthielt. 

Kaiser Wilhelm beabsichtigt, den 

Füssln Bis-knarrt am ·.- Män, dein 
SU. Jahresloge von Bidrnarcksz litnIIm 

·- in die Armee eine gan, besondeie Ausz- 

geichnung zu Theil werden In laiIen. 
Ter Leibarzt des Illts liarizleis TIU 

Schwe-Iinger, hat III Anbetracht des 

schwachen Gesundheitzgustandes des zin- 
sten alle lärnienden Kundgebnngen nnd 
Redeacte in Fridnchgeuh anr l. April, 
dem Gehirn-lage des Fürsten, verboten 

, Der MagiItral hat in der Angelegen- 

geil des Märzgesallenem Tenlmals iIn 

kidrichshain deIinitivenBeschluß gefaßt, 
dahin lautend, daß das Ersuchen des 
Berliner Bürger-Coniires, daß aus age- 

X nen Mitteln, bezw. aus freiwilligen 
'« Beiträgen den Märzgefallenen ein 

Denkmal errichten will, unI zwei Qua- 
Z dratmeter Grundfläche inI Friedrichghciin, 

f- aul welcher derDenkslein aufgestellt wer-. 

den lallt-, abschlägig zu bescheiden ist. 
Eure seabeldepesche des »Tagblatt« 

non Peling besagt, daß China eingewil- 
list hat die IIäIen Pakt Arthur und 

I« Tollen-Inn an Nußland aus on Jahre 
zu bewachten 

Die Bubaetcomiision des Reich-singt IT hat das ganze Flottenpragratnni, dass In 

die sue-schlage pro les-»- eingeschlos- 
b sen Ist, einstimmig genehmigt 

Ovesiekeeichwngarn 
Dis österreichische Cadinei hat seine 

Entlassene eingereichl und der Kaiser 

stude sofeplp heil dieselbe angenommen 
as von Thunidohenslein iIt be- 

» Ist-den« ein neues Eabinel zu 
Mund III im dies gelungen ill, 

Rai len inister die Geschäfte 

Ravennas-see dei- deutschen 

se- dßeneichi eichilchen Reichseetb 
nächsten takes-ernt, n r 

« Inn Ost-la- see- 

sesen lese-. Der 
s s is U- In- 

Stiihle gesetzt, denn sie hat die Ache- 
chen gereizt nnd die Deutschen nicht ver- 

söhnt· Graf Thun, welcher ein neues 
liabinet bilden soll, versucht die Mit- 
glieder der Rechten zum Beitritt zu be- 

iwegekn Der Eisenbahnminister, Dr. v· 

Wittet, nnd der Landesoertheidigungs- 
mintster, Gras Weiser von Weisen-heim 
werden voraussichtlich auch dem neuen 

Ministerium angehören. 
In Trier hat der Küfer Franzen 

seine Frau und ihrem Geliebten, einen 
gewissen Salomon, und sich selbst zu er- 

schießen beabsichtigt, seinen Zweck aber 
nicht ganz erreicht, doch sind alle drei 
schwer verwundet. 

Jn Budapkst hat ein Säbelduell 
zwischen dem ungarischen Journalisten 
Abranyi und dem Vertreter der »Funk- 
fnrter Zeitung«, Herrn Gans stattge. 
fanden. 

In Wien ist Albert Trennpuesch, 
Vertreter Möhrens im Frankfurter Par- 
ilatnsnt in tiefster Armuth gestorben. 
s 

f Frankreich 
Oberst Picquort, welcher der für 

Zola abgegebenen günstigen Aussagen 
jrvegen degradirt wurde, hat mit dem 
HOberftHean welcher Picqnqrt in sei- 
nen Aussagen gegen Zoln einen Lüg- 
ner genannt hatte, in der Militärrrit- 
schale, ein Säbelduell ausgefochten 
Oberst Henri wurde am Handgeleni 
und am Arm verwandt. Oberst Henri 
ist der Nachfolger des Oberst Picqnnrt 
als Chef des Geheirndienstes. 

Graßbritannien. 
Nach Angabe der ,,Tiines« übersteigt 

die Verausgabung für Getränke im ver- 

einigten Königreiche in diefein Jahre die 
des Jahres 1896 rim Iz,500,»0« Psd 
Sterling (Ql7,.30i.c,00t1), fo daß auf 
jeden Mann jede Frau und jedes Kind 
It Pfd. 16 Shillingg und if Peiice (un- 
gefähr kl» i J) jährlich kommen 

Weitere Nachforfchringen bezüglich 
der Meldung über den Verkauf iweier 
Kreuzer, die auf Rechnung Spanien-i 
auf der Armstrang’fchen Werfte im 
Bau begriffen find, bestätigen diefe 
Meldung und haben ferner ergeben, daß 
ein Vertreter der spanischen Regierung 
unt den Anlauf des Schlachtfchifses 
»O’.Higgino«, das für lkhile gebaut 
wird, unterhandelte, und es verlautet, 
daß ein Kaufcontract fo gut wie abge- 
fchloffen ist. 

Major Lugard, Oberbefehlghaber der 

Truppeii der ,,Nor)al Niger Canipany«, 
ist ain Samstag mit zwei anderen Offi- 
cieren nach Riados Forcado-3, iii Ober- 
Giiinea, abgereift. 

Criba. 
Je mehr in Havana die lieber-zeu- 

gung ziiaum gewinnt, das; die Untersuch. 
nngS-Coniifsion dahin entscheiden wird, 
daß die »Maine« durch eine Mitte iir die 
Luft gefprengt und zum Sinken gebracht 
worden ist, je tnehr werden dort in Mi- 
litör- wie auch in Cioillreifen die trie- 
gerifchen Maßnahmen befprocherr, weiche 
die Ver· Staaten ergreifen werden, falls 
Spanien die geforderte Schadenerfatzs 
fumnre sich in zahlen weigerii sollte. 
Die Majorität iftsder Ansicht, daß ame- 

riianifche Truppen an irgend einer Stelle 
öftltch von lHavana aiiH Land gesetzt und 
eine Verbindung· mit dem Jsisrirgenten 
eingegangen werden würde, daß die spa- 
nifchen Truppen entweder gefangen oder 
einzeln aufgerieben werden würden, 
und daß unterdessen eine Flotte der Ver. 
Staaten den Hafen von Haoana blatt- 
reri und vielleicht auch bombardiren würde. 
Niemand fcheint ernstlich daran zu zwei- 
feln daf; Havana ohne befondereI 
Schwierigkeiten genommen werden könnteJ 

Tas; einige der Spanier felbft indem 
Glauben find, daß ein Angriff auf sta- 
vana gemacht werden wird, glaubt man 

der außergervöhnlichen Thätigkeit an 

Bord der ·,Viscana« entnehmen zu kön- 
nen. Ter Vertreter der Affoeiirten 
Presse hat die besten Autoritäten für 
die Behauptung, daß die »Viseaya« in 

beständiger Bereitfchait für alle Roth- 
fälle gehalten wird und daß Macht- 
fchiffe bei Tag und bei Jlacht sowohl im 

afen wie auch außerhalb des Hafens- 
ch auf Wacht befinden- 
Ei wird darauf hingewiesen, daß dief Kriegsfchiffe »Viscaya« und »Alnnran-! to Oguendo«, fobald lebteres angekom- f 

men ist, leicht in einer Blokade gefangen 
und ais Beute in die Hände der Ver. l 
Staaten Flotte fallen können. Der 
Kreuzer ,Ilfonfo der Zwölfte« ift ohne 
Leffel und wurde deshalb garnicht in 

Betracht kommen. 
Alle diese Bef re sagen and Muth- 

Iasunsen der ds seit eines Krie- 
sei bei Umisanernts auch bei Spa- 
nier-it Wen fe doch nichts weiter als; 
einfach die ier herrfchende Stimmung-: 
W ; 

Ists-h 

ans-. it »Ma- 

H 

die Oberfläche getreten, welche darin be- 
stehen, daß die spanische Regierung um 
die Abberufung des General- Consuls 
Lee nachgesucht und verlangt hat, daß 
dke Beförderung von Unterstützungen 
nach Cuba nicht durch Kriegsschifse der 
Ver. Staaten geschehen solle. Beide 
Forderungen sind höflich, aber fest ab- 
gelehnt worden« 

Die erste Kunde von diesen Schrit- 
ten wurde durch eine kurze Depesche aug 
Madrid gebracht, vor dem Eintreffen 
derselben waren die Behörden jedoch mit 
den Thatsachen bekannt, wenn sie diese 
Kenntniß auch sorgfältig geheim hielten. 
Nachdem die Angelegenheit jedoch von 

Madtid aus bekannt gegeben war, sah 
man auch in Washington keinen Anlaß 
zu weiterer Geheimhaltung und nach 
einer Conferenz zwischen dem Präsiden- 
ten, dem Hülfs-Staatssecretär Day und 
dem Flottensecretär Lang wurde der 
Associated Presz durch Richter Tan fal- 
gendeg Ergebniß übergeben, die Alles 
enthalt, wag die Administration über 
die Angelegenheit gesagt hat: 

Der Präsident will von einer Abbe- 
rufung des Generalö Lee nichts wissen, 
da derselbe sich während der kritischen 
Zeit mit großer Klugheit und großem 
Muth benommen hat und seine Haltung 
die vollständige Billigung des Präsiden- 
ten hat. Was die Absendung von Un- 
terstützungen für die nothleidenden Cu- 
baner betrifft, so sind alle Arrange- 
mentH dafür getroffen, dasi die Beför- 
derung der Unterstützungen in dieser 
Woche durch ein Kriegsschiff nach Ma- 
tanzas und Sagua la Grunde erfolgen 
soll, welches für diesen Zweck am geeig- 
netsten ist und zur Verfügung steht- 

Ja ja, es wird in allen Departements 
der Regierung und auch in der National- 
Gcsehgebung in Folge der spani- 
schen Frage mit Hochdruck gearbeitet. 
Tavon legten folgende Transaktionem 
die sich am Montag in Washington-voll- 
zogen, wohl genügend Zeugniß ab: Dir 
Einreichung einer Resolution im Reprä- 
sentantenhanse des Coiigresses, welche 
die Bewilligung von 50 Millionen Dol- 
lars über Zweck der Bundesvertheidd 
gung verlangt; das Zurückziehen dee 
Wunsches der Abberufung des General- 
Consuls Lee aus Haoana Seiten-z der 
spanischen Regierung; der Befehl an 

den Kreuzer Montgonleiy, nach Haoana 
zu gehen und das Depeschenboot »Feru« 

;ad3ulösen; die Annahme der Bill behqu 
giveier neuen Artillerie-Regiuienter im 
Repräsentanteuhause und die Anknüpf- 
ung von Unterhandlungen fiir den An- 
kauf von Rriegaschisfen für unsere 
Flatte. 

Tie Resolution des Abgeordneten 
iciinnon fiir die Bewilligung von ZU 
Millionen Iolliirg siir Liniidegvertheic 
digiingsiwecke wird als das wichtigste 
der fiini Ereignisse betrachtet, besonders 
weil man weis-s, daß iie in Folge einer 
l50nserenz rwiichen dein Antragsteller, 
dem Präsidenten, drin Zeiiator Hale und 
anderen leitenden Geistern im lcoiigrefi 
gestellt waiden ist nnd iin Geiste drS Pa. 
triatlgiiiiig entsprach denn auch nni Tierr- 
itag jedes Mitglied den«- Lliiitiotiiilulige2 
ordiieienhauiis deni ersten Austritt-, um 

den Präsidenten im Stand in setzen 
Spanien gegeiiiiberiiitieteii« in trrn es 

daiiir stimmte, dein Präsidenten Me- 
zciutus LIUJJUUHJUU in die Hände in 

legen, die er nach bestem Ermessen siir 
dieLandegorrtheidigung verwenden tönne. 
Tie Parteigrenien schwanden und mit 
Stimmeneinlzeitlichteit gab der lfoiigrefr 
der Adniinistration ein Vertrauenszvotnin 
ad. Viele Mitglieder, welche init ab- 
wesenden Callegen abaepaart wuren, 
übernahineii die Verantwortlichkeit, ihre 
Abpaarnng aufzuheben, ein in der Me- 
schichte deg Congressegt nnerhörter 
Schritt, damit sie ihre Stimme zu Grin- 
sten dieser großen Bewilligung siir Ver- 
theidignng der Ehre und Würde der 
Nation abgeben könnten. Sprecher 
Need, der als Vorsidender selten seine 
Stimme abgibt nnd zwar nur dann, 
wenn Stimmengleichheit das erheischt, 
ließ auch seinen Namen ausrufen und 
gab seine Stimme als Abgeordnete-r ab. 

Eine Scene der Begeifterung, wie sie 
die Ankündigung des Nesultatg It l Ja- 
gegen keine Neinstimme begrüßte, ist im 
Hause selten erlebt worden. 

Den ganzen Tag über waren die Gal- 
lerien von einer enthusiastischen sichtl- 
rerschast gefüllt, welche die patriotischen 
Reden der Congreßmitglieder warm be- 
klatschtem Die Reden waren alle kurz 
gehalten. Obgleich der Debatte nur 

vier Stunden eingeräumt wurde, konnte 

sdoch keinem Mitgliede mehr als süns 
iMinuten gewährt werden, ja, mehrere 
Mitglieder erhielten nur den Bruchtheil 

,einer Minute; so groß war der Andrang 
Jder Redner« Jm Ganzen wurden 59 
Reden schalten. VII-sich beinahe jedes Mitglied-, wel- 
ches re te, die Mdsllchkeit eines Krie- 

»Hei dedanerte, gingen die Ansichten da- 
rüber-, vie nahe die Feindlel selten fein 
ausser-, soll auseinander-. le meisten 

Wenn krank 
so bringt die 

vFltcstthesuiid- 
heit und Wohlbe- 
fmden zurücke in- 

alle Erkältnngen 
in den Gliedern u. 

s. w., sowie Schüt- 
telsrost, Fieber, 

Magen- Beschwer- 
den nnd Entzün- 

dungen eisolgreich auH dem Felde zu 
schlagen. Gebraucht während man ge- 
sund ist« verhiitet sie in diesen kalten 

Nächten viele unangenehmc Krankheiten 
und Unwohlscin. Nicht them-r, ganz im 

Gegenthcil, sehr billig. Tic kleinsten 
je 75 Eentg, größere s·.00, LLZJ und 
äume Syringen von 50 icentg bis Zu 
VII-T 

Dr. Boydcn’s Apotheke, 
E. A. BAUMANN, 

Hirschäftsfiihreiy 
Utsiiml spitzt-»I, Nislpmskiu 

Mitglieder, darunter die beiderseitigeu 
Führer, sprachen die Ueberzeugung aus, 
daß durch diese Bewilligung für Kriegs- 
dorbereitungen die sicherfte Garantie für 
Erhaltung des Friedens beschafft würde. 

Was den Fall des General-Consuls 
Lee anbetrisft, so kanr die Meldung von 

der befriedigenden Beilegung des Zwi- 
schensases durch Spanien nicht unerwar- 

tet, da man erfahren hatte, daß die spa- 
nische Regierung sich einen Weg zum 
Rückzug offen gelassen hatte, indem sie 
den Wunsch nicht in ofsicielle Form ge- 
kleidet hatte. Spät am Nachmittag 
erhielt der spanische Geschäftsträger du 
Bose eine thffresTepesche ans Madrid, 
in welcher es heißt: »Sie können das 
Gerücht in Abrede stellen, daß officiell 
das Gefuch»-tm die Abberufung des Ge- 
nerals Lee"«geftellt worden ist·« Da- 
durch wird die Ansicht des .ern. drr Bose 
bestätigt, daß ein akrifkrrerstäuduife vor- 

lag rrnd daß eine Andeutung bezüglich 
des General-J Lee irrtlrurrrtuh ia ausge- 
legt worden ist, als ob feine Abberu- 

fung verlangt oder gefordert worden 
sei, was, toie Herr du Bose rrrir Be- 
stinrrnthett behauptet, nir- beabsichtigt 
worden ist. 

Das Oberbundeggetrcht hat durch ein 
von dem Richter Hat-lau oeriaßteg Er- 
kenntniß das Nest-n des Staates Reb» 
welches Marsiruats,it«actrtr-atrsrr fr"tr Eisen- 
bahuen festsetzt, »tr» rrcrrrrffaugswidrig 
erklärt, weil eiz gegen tsacs it. Amende- 
rncnt der Brtrtdegoerfuisrrng verstößt, in- 
dem eH isigenthunrgrechte der Wichtige- 
iellschaften ohne grhotrgeo richterliches 
Verfahren beschränkt« -— Nun tragt es sich. 
nur-, ob eigentlich die Verfassung net«faf-s 
fange-mässig verfaßt worden ist; zehus 
gegen ein-J wetten rvir, das; rneurr’-3 ertr- 
rrral zrtnr Klappen tanrrrrt, eiti auch da 
seinen Haken hat, rote rtderrrtt, uro die 
verehrte Frau thstiria ihres-nur« rur Bit- 
hat. Tre Faulheit tut Staate T arte- 
uratt rft irrt Wachsen. 

In Litddeford, Wirtier rrrrrrde die At- 
deit rrr allen Abtheiluugeu der Ptpperrslt 
nnd Larouia Bauurrvollfpruuererert rote- 
der artfgertotnrtteri, nachderrr ne T Wochen 
lang iu Folge des Streita- der Angestell- 
ten geruht hat. Tie Führer der Strei: 
ker« haben sich mit derrr Versprechen der 

Gesellschaft, daf; der Lohn erhöht wer- 

den würde-, sobald es die Lage des Mart- 
teH erlauben rrriirde, zufrieden gegeben. 

Jst Lttartra, Jll» trschoß t5lsattesz W. 
Wood oon ikhiccrgo feine frühere Ge- 
liebte Jreue Vreider itt ihrer Wohnungs 
und darrtr sich selbst. Tte Breider hattet 
ihre Liebe ans einen Grocer irr Ia Saltei 
iibertrageu, und Wood kaut außer sich, 
als er hörte, daß seine Macht iiber fie 
dahin war. Ehe er das Toppeloerbrnr 
chen beging, schrieb er einen Brief, non-s 
rin er darum ersrtchte, den Gatten jenes 
Weibes, welcher in den »Argyle Rate-»F 
in Chieago wohnhaft ist, sowie seinen; 
Bruder Henry Wood (iu Petiti, »ill).I 
zu benachrichtigert. 

Jn dem Miethharrfe, Webster Ave-; 
nue CH, in Pittsburg, Pa» brach 
Sonntag Nacht, während die Bewoh- 
ner schliefen, ein Feuer aus« welches die 

Treppen zerstörte, ehe die Bewohner des 
Hauses sich retten konnten. Nur durch 
das schnelle energische Einschreiten der 
Feuerwehr wurde oerhütet, daß drei 

Familien ihren Tod in den Flammen fan- 
den. Für FrauDoininic Eurier kam die 

Hülfe jedoch zu spat, sie war bereits er- 

stickt, während d andere Personen schwere 
Brandwunden erlitten und einige von 

ihnen wahrscheinlich ihren Verlehungen 
erstiegen werden« 

W 

Ia e e a re U sit-allse- Iedee, stere- und cis-se- 
·eide. Irre-se- aimts IM- OOIM m- Iris-en 

kHierYsindTeinigE der-Resultate 
Voll—-—· 

« 

Baar III Stelle 
«Und— 

Mxn Max-tits- 
Reife durch die östlichen Märkte. 

2 Carladungen neuer Waaren, alle auf einmal 
erhalten. Mehr als sensationelle 

Bargnins ,,yicr«. 
Eine halbe Carladnng Carpets —-Alle Arten Preise. 

Hin l««.. .d-.111s-T.«Ippnl), Z z’l.11«dln·cil, billig zn Uc, unserl).-t"«1bgesel,s-ter 
Pius Nr die Unw. 

;--3n -:«.sc. Nn Sinkt Jnguun Sinnen ;««- Floll breit. Phantasie:Munei 
in hellen Finden, nnr We. 

Zu stsex Ihr lisnnl die beste Inalnnn On- oon LUioqnelle:Teppnlnn un 

Mnilt in finden »I, ;n diesem Preis kaufen. llinschlleßt die nllernenenen Effekte 
nnd Muster. HSUDESynlichcr Pren- 81.·-."), jetzt —!Hn. 

Alle Arten Fuß-Teppiche zu Euren eignen Preisen. 
O svv s- yn s 

Putzmncherm me g Komgreich. 
sein konnt uns-n Hur uon nan kennan nnd Denselben aufzulesen lassen :,-t 

thun-n einigen-nd Hinschen Mc nnd lI Tollarcs Wir haben T Kann-n in Messe-m 
L spukte-niem; die bcncn «B111311n1che1innen des) L ltenck Keine Eins-tun ins-J Ilan 
pnlkcn vscnnn den Hut nnd lasse Ihn Euch umsonst nnsunizcn 

Dauern-(5apes, Anziige u. fertige Röcke. 
Schwung nsxnurns Klinke-, non 81 lnci ;n IN. 

Hain-H en allen Preisen; rsjs diitfle sich silr Euch l7»-;.s.l)len, n -1:,nsp1u1)en n 

sie W schen, nie-un »Un« un Ucnitte seid, nnx ein lcnpc Zu laufen- 

P. M IX liq) I. N öx B l-.i(). 
Das einzige Ein-Yreis-Yaar-szuns. 

Niand FUan Jllinnith 

Heimatbfuchet Excursivm 
Jlmnueu nnd Inner Flensmq snl sxn 

11«n, ,«xl«lnnui nnd Wut; numin Lille-H ulm 
du« ll n 1 n n l- a c » Ir nnkll «l«-unl:l-u m 

llimotnq.«lilu1k«1«-,Judinn Full-wus« If 
lnln-i:1«.1, Luni-; I"ni-isin:1(1,.’l1i;i)1mnnrl Ums 
»Um-o Dukatle nisi km lliutxinum lluxm 
s«1l«,1:.l(’ulks·« ndxl :ci..ln tu, :11 Hin-m lis«:»- 
»in rin- linnosulprh plus-. BI. 

Ldltsixkn qssnnnim sillitoliuksi sum Unll :- 
l-:::.«.lli»:i.il »Du-. ekle-m Inn-du m: sspcr 

udltlllll 
Eh M ( ’-"-2c(1n««- -’l«.«·zi!11. 

cASfdlfRsA 
für sauglingo und Kinder. 

Das kzcs « » 

its-us tu » III-« sum- M « sz 
schritt von s , M Ins-Lag 

Vertabakspncke und irauchk du«-h nicht du« 

ganze-o Leben- 
«s’snu ( n : n ;.«!«cli1x1:1is I- l: .- « «- 

»1in-:k’w:1,s.1ss:nl«, IlJll nsls v««1s1k ’1.! ssxx .- 

uII!-.I(1·tll 1:«s:n linllsL II .n.-. Nu l» ltxs’, Z-« 

.l--««:-l-!lll-ul·1,nslt Ik,..!. Hkquxs l. I .·. lst 
Inl- nchmsn m lll 1-11 islrl llI lst « 

ittl1,t)()l)hukcl. Wust I» "« lsietik lk »Hm-- n 

Ein-n- llniitlphh f« sl Oel "«( Li- en uns l I- 

sH-llt Macht«-L Als ;! klml Ii:11«,»4» N- »t- 

i« « sQ- n- FML 

Die St. Joseph ä- Grand Jot- 
anv Bahn hat Stadtma- 

aen eingeführt. 
Die St Joseph a- Grand Island 

Bahn hat für Nachtziige Stnljlwagen 
in Dienst gestellt nnd dies ermöglicht 
es Passagieren von Grund Island 
nnd Umgegend, sich diese Bequem- 
lichkeit zu Nutze zu machen nnch St. 
Joseph und dort gute Verbindung zu 
machen nach Kansas l5itn, dorta n- 

langend nm ll):10 Vormittags-. 

W U. Thompsom 

tltuolul nat Jlolak. 
Praktizirt in allen Gerichten. 

LGrnndeigenthnmggefchäfte und Collektla 

nen eine Spezialität. 

THE MINTW WUUWARH co« 
Jus-Mutes» — 

Groeerics und ,9-rI"IctIteII. 
Zum-note Str» Grund Island Ren 

ERNST SWPREOIL 
. . 

und LaIpcnth cis-knacken 
Alle Arbeiten werden 

vwmptnnd zu bester PA« 
Zufriedenheit ausge- THIS 
fahrt ....... 

Aufnij Minnen anrnebcn nnmm 

Nähkinixk Yuniliri shku »Du rn 

meint-r Wulmnnq unINW von 

Hohn ÄsnnnHUs Blink- 

THE GUUJEN GATE 
sALOOdL 

JOHN kUHLSEN. Ein-»in 
Ecke äktcr nnd Sycamore Straße. 

Tu« besten Weine, Liqnnus nnd Ngnn 
nn. Rorxiiglichen Lutnh den 

ganzen Tag. 

Wollt Ihr kennfäht Juristen Sumcsi reinen 

haben, dann sauft Ihn von ch tühntlichn 
bekannten III-lau skko coq satalog qratiok i:«·. Uslwaukoo.W 

Up- S-Roedep· 

Deutscher Jlrzh 
its-It und Wuudarzt des St. Iron- 

etc-dastund 
l 

L Oisice über Buchheits’ S Apotheke. 

ist-and Immo- - - Ieb. 


